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Kein Troll  Ihnen ist einfach wichtig, dass die Kleine nicht die gleichen Probleme wie der
große Bruder bekommt, der mittlerweile in Klasse 5 ist und absolut haarsträubend schreibt. Und
ehrlich, ich kann das verstehen. Kreatives Schreiben und intrinsische Motivation ist ja alles
schön und gut, aber letztlich uninteressant, wenn man irgendwann im Büro sitzt und keinen
fehlerfreien Geschäftsbrief auf die Reihe bekommt oder sonstwas.

Mir persönlich erschließt sich auch nicht, wieso man "Erwachsenenschrift" statt schlicht und
einfach falsch sagen soll. Man muss das ja nicht anklagend oder vorwurfsvoll oder abwertend
tun, aber es ist doch okay, auch einem Kind bereits ein ehrliches Feedback zu geben. Natürlich
können Kinder gar nicht direkt alles richtig schreiben und machen Fehler, das ist ja völlig
normal, aber genau das kann man doch auch so sagen. Und dann direkt zeigen, wie es richtig
geht, und Problemwörter üben usw.
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